
  

  
Projektname:   
Bengo GOMA  
 

Kurzbeschreibung:   
Im Osten der Demokratischen Republik Kongo leben zur Zeit 4,5 Millionen 
Binnen-Flüchtlinge. Sie sind stark von Armut bedroht. Unser Projekt setzt 
sich in Goma für diese Menschen ein. Wir möchten ihnen verhelfen ihre 
Zukunft zu sichern. So haben wir eine Berufsschule für Schneider:innen 
und Informatiker:innen und ein Produktionszentrum erbaut. Dieses wird 
viele Schneider:innen ausbilden und ihnen die Möglichkeit geben durch 
die gemeinsame Arbeit ihre Kompetenzen zu erweitern und einen 
größeren Absatzmarkt zu finden um ihr Einkommen zu sichern mit dem 
sie ihre Familien ernähren können.   
Weitere berufliche Ausbildungen sind Gartenbau und Kleintierzucht als 
auch Kochschulungen.  Wir erlernen den Menschen Gemüse und Obst 
anzubauen und danach erhalten sie Gartenbauinstrumente und Saatgut, 
um das Gelernte bei sich umzusetzen. Das gleiche Prinzip verfolgen wir 
mit der Aufzucht von Hasen und Hühnern, die den Auszubildenden 
nahegebracht wird. Auch hier erhalten sie ein Paar Jungtiere zu weiteren 
Aufzucht zuhause. Unser Ziel ist die nachhaltige Nahrungssicherung und 
nicht der unmittelbare Verzehr. So besteht unser Programm auch aus 
Supervision und Begleitung im häuslichen Umfeld.   
Außerdem begleiten wir ca. 300 Menschen, die sich zu Spargruppen 
zusammengefunden haben, um sich gegenseitig Mikrokredite zu geben 
um ihr Kleinunternehmertum zu starten. Sie erhalten Schulungen, die 
ihnen helfen ihr Unternehmen gut auszubauen. Dadurch profitieren viele 
weitere Menschen und ihre Familien von unserem Projekt. Der Bau des 
Zentrums wurde 2021 gestartet und die verschiedenen Projekte sind von 
unterschiedlichen Förderern, wie zum Beispiel das BMZ unterstützt mit 
dem Ziel der eigenständigen Fortführung in ein paar Jahren.   
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